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Beschlussvorschlag:

Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2015

Die Stadtvertreterversammlung der Stadt Ostseebad Kühlungsborn beschließt die Feststellung des 
durch die CT Commerzial Treuhand Gesellschaft mit beschränkter Haftung - 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft -, Rostock, geprüften Jahresabschlusses 
des Eigenbetriebes „Kommunalservice Kühlungsborn“ für das Wirtschaftsjahr 2015.

Verwendung des Jahresüberschusses

Der Bilanzgewinn (Jahresüberschuss nach teilweiser Verwendung) des Jahres 2015 wird auf neue 
Rechnung vorgetragen und dient zur Abdeckung erwarteter Jahresfehlbeträge in den folgenden fünf 
Wirtschaftsjahren.

Problembeschreibung/Begründung:

Feststellung des Jahresabschlusses
Siehe geprüfter Jahresabschluss und Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 2015 des Eigenbetriebes 
„Kommunalservice Kühlungsborn“.

Verwendung des Jahresüberschusses
In § 10 Abs. 7 EigVO M-V ist die Reihenfolge der Verwendung eines in der Gewinn- und 
Verlustrechnung ausgewiesenen Jahresüberschusses vorgeschrieben.

Aufgrund der erhöhten Mittelanmeldungen zur institutionellen Förderung, steigender 
Personalaufwendungen durch die Anstellung von Saisonkräften erhöhter Aufwendungen für die 
Instandhaltung und Pflege für das Wirtschaftsjahr 2017 ist im Rahmen der Planungsarbeiten von 



einem Jahresfehlbetrag im Wirtschaftsjahr 2017 auszugehen. Daher ist der im Wirtschaftsjahr 2015 
erzielte Bilanzgewinn gem. Rangliste des § 10 Abs. 7 EigVo M-V auf neue Rechnung vorzutragen.

Finanzielle Auswirkungen? Ja / Nein

Finanzierung
Gesamtkosten der 
Maßnahme (Beschaf-
fungs-Folgekosten)

Jährliche Folgekos-
ten/lasten

Eigenanteil
(i.d.R. = Kreditbedarf)

Objektbezogene
Einnahmen 
(Zuschüsse/Beiträge)

Einmalige oder 
jährliche laufende 
Haushaltsbelastun
g
(Mittelabfluss, 
Kapitaldienst, Folgelasten 
ohne kalkulatorische 
Kosten)

€ € € € €

Veranschlagung                nein                    ja,  mit €                   Produktkonto

     Im Ergebnisplan               im Finanzplan

Anlagen:

Bestätigungsvermerk zum Jahresabschluss zum 31.12.2015 und zum Lagebericht für das GJ 2015









































































Jahresabschluss zum 31. Dezember 2015

Kommunalservice Kühlungsborn,
Eigenbetrieb der Stadt Ostseebad Kühlungsborn



Wirtschaftliche Lage und Ergebnisentwicklung

• Jahresüberschuss 2015: TEUR 80,3 (Vorjahr: TEUR 206,3)

• Ergebnisverbesserung

– lt. Statistik deutlich mehr Gästeankünfte, aber bedeutend weniger Übernachtungen im
Vergleich zum Vorjahr

• Gästeankünfte: 441.067 (VJ: 430.145), +10.922
• Übernachtungen: 2.352.317 (VJ: 2.451.438), -99.121

– Verminderung der Umsatzerlöse um TEUR 156,3
• Kurabgabe um TEUR -131,4
• Fremdenverkehrsabgabe um TEUR    +3,5
• aus Bauhofleistungen um TEUR -29,4

– Steigerung der sonstigen betrieblichen Erträge um TEUR 31,8
• Mieten, Pachten, Erbbauzinsen um TEUR +4,2
• Nutzungsgebühren, Betriebskostenerst. um TEUR +6,3
• Erträge Auflösung RSt um TEUR   +21,2 (nicht einzahlungswirksam)

– aber auch insgesamt gestiegene Aufwendungen

• verbesserte Liquiditätssituation zum Bilanzstichtag TEUR 1.641 (Vorjahr:
TEUR 1.037)



Ertragslage
Vorjahr

EUR EUR EUR

1. Umsatzerlöse 4.447.049,13 4.600.932,62

2. Sonstige betriebliche Erträge 637.434,14 605.646,55

3. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und

Betriebsstoffe und für bezogene Waren 295.214,49 340.990,68
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 2.136.906,53 2.432.121,02 2.227.213,65

4. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 1.023.961,98 1.052.595,12
b) soziale Abgaben und Aufwendungen

für Altersversorgung und für Unterstützung 275.007,71 278.569,67
- davon für Altersversorgung:

EUR 38.497,29 (Vorjahr: EUR 38.365,50) 1.298.969,69

5. Abschreibungen auf immaterielle
Vermögensgegenstände des

Anlagevermögens und Sachanlagen 973.424,50 788.913,58
6. Erträge aus Auflösungen von Sonderposten

nach § 21 Abs. 4 - 6 EigVO M-V 540.328,86 368.167,56

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 775.654,63 615.828,48

8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 1.301,57 2.668,64

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 25.298,29 28.901,52

- davon aus der Aufzinsung von Rückstellungen

 EUR 3.705,00 (Vorjahr: EUR 8.216,00)

10. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 120.645,57 244.402,67

11. Steuern vom Einkommen und Ertrag -0,23 -32,96

12. Sonstige Steuern 19.632,79 17.474,85

13. Jahresüberschuss 101.013,01 226.960,78

14. Einstellung in die zweckgebundenen Rücklagen 20.700,00 20.700,00

15. Vortrag auf neue Rechnung 206.260,78 0,00

16. Bilanzgewinn 286.573,79 206.260,78



Vermögenslage (1)

31.12.2015 Vorjahr Veränderung
VERMÖGEN TEUR % TEUR % TEUR %

Immaterielle Vermögensgegenstände 3 0,0 4 0,0 -1 -28,5
Sachanlagen 22.847 177,1 21.765 165,6 1.081 5,0

abzüglich Sonderposten -11.901 -92,3 -10.268 -78,1 -1633 15,9
Mittelfristige Kundenforderungen 12 0,1 11 0,1 1 9,1
Mittelfristige Sonstige Vermögensgegenstände 0 0,0 0 0,0 0 0,0

Mittel- und langfristig
   gebundenes Vermögen 10.961 85,0 11.512 87,6 -552 -4,8

Forderungen Kundenforderungen 95 0,7 71 0,5 24 33,8
Forderungen an die Gemeinde 64 0,5 368 2,8 -304 -82,6
Flüssige Mittel 1.641 12,7 1.037 7,9 604 58,3
Sonstige kurzfristige Posten 139 1,1 155 1,2 -16 -10,4

Kurzfristig
   gebundenes Vermögen 1.939 15,0 1.631 12,4 308 18,9
Vermögen insgesamt 12.900 100,0 13.144 100,0 -244 -1,9



Vermögenslage (2)

31.12.2015 Vorjahr Veränderung
KAPITAL TEUR % TEUR % TEUR %
Stammkapital und Rücklagen 11.668 90,4 11.647 88,6 21 0,2
Bilanzgewinn 287 2,2 206 1,6 80 38,9

Eigenkapital 11.955 92,7 11.854 90,1 101 0,9

Mittel- und langfristige Rückstellungen 0 0,0 31 0,2 -31 -100,0
Mittel- und langfristige Bankschulden 488 3,8 579 4,4 -91 -15,8
Sonstige mittelfristige Verbindlichkeiten 40 0,3 43 0,3 -3 -7,0

Mittel- und langfristiges
    Fremdkapital 528 4,1 654 5,0 -126 -19,2

Sonstige Rückstellungen 132 1,0 220 1,7 -88 -40,1
Kurzfristige Bankschulden 90 0,7 81 0,6 9 10,6
Lieferantenschulden 66 0,5 241 1,8 -175 -72,6
Verbindlichkeiten gegenüber der Gemeinde 91 0,7 83 0,6 8 9,6
Sonstige kurzfristige Posten 38 0,3 11 0,1 27 245,5

Kurzfristiges Fremdkapital 417 3,2 636 4,8 -220 -34,5
Fremdkapital 945 7,3 1.290 9,8 -345 -26,8

Kapital insgesamt 12.900 100,0 13.144 100,0 -244 -1,9



Vermögenslage (3)

Finanzstruktur im langfristigen Bereich

31.12.2015 Vorjahr Veränderung
TEUR % TEUR % TEUR

mittel- und langfristig gebundenes
Vermögen 10.961 100,0 11.512 100,0 -551

wird finanziert durch:
- Eigenkapital 11.955 109,1 11.854 103,0 101
- mittel- und langfristiges Fremdkapital 528 4,8 654 5,7 -126

Überdeckung 1.522 13,9 996 8,7 526



Vermögenslage (4)

Finanzstruktur im kurzfristigen Bereich (Stichtagsliquidität)

31.12.2015 Vorjahr Veränderung
TEUR % TEUR % TEUR

kurzfristig fällige Fremdmittel 417 100,0 636 100,0 -219
werden finanziert durch:
- flüssige Mittel 1.641 393,5 1.037 163,1 604
- sonstiges kurzfristig gebundenes

Vermögen 298 71,5 594 93,4 -296

Überdeckung 1.522 365,0 995 156,4 527



Finanzlage (1)

2015 Vorjahr
TEUR TEUR

Mittelzufluss / -abfluss aus laufender Geschäftstätigkeit 545 478
Mittelzufluss / -abfluss aus der Investitionstätigkeit 121 -1.127
Mittelzufluss / -abfluss aus der Finanzierungstätigkeit -62 -72

Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelfonds 604 -721
Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 1.037 1.758

Finanzmittelfonds am Ende der Periode 1.641 1.037

2015 Vorjahr
EUR EUR

Guthaben bei Kreditinstituten
Deutsche Kreditbank AG, Rostock, Kontokorrent 1.324.224,26 776.816,93
Deutsche Kreditbank AG, Rostock, Tagesgeld 270.468,83 249.851,48
Ostseesparkasse Rostock, Kontokorrent 46.110,13 10.332,93

1.640.803,22 1.037.001,34



Finanzlage (2)

2015 Vorjahr
% %

Liquidität 1. Grades 359,1 163,1



Kennzahlen mit 5-Jahresübersicht
Geschäftsjahr 2015 2014 2013 2012 2011

Umsatz TEUR 4.447 4.601 4.294 4.506 4.251
Materialaufwandsquote % 54,7 55,8 54,6 52,5 47,3
Personalaufwandsquote % 29,2 28,9 26,3 25,9 27,7
Mitarbeiter inkl. geringfügig Beschäftigte Anzahl 30 31 31 31 33
Personalaufwand pro Kopf TEUR 42 43 36 38 36
Durchschnittliche Abschreibungssatz % 3,0 2,6 2,6 2,7 2,5
Abschreibungen TEUR 973 789 734 712 661
Investitionen TEUR 2.404 2.058 1.806 878 1.736
Zinsergebnis TEUR -24 -26 -29 -14 7
Bilanzgewinn TEUR 227 206 62 271 371
Umsatzrentabilität % 1,8 4,5 1,4 6,0 8,7
Eigenkapitalrentabilität % 0,7 1,7 0,5 2,4 3,3

Bilanzstichtag 31.12.2015 31.12.2014 31.12.2013 31.12.2012 31.12.2011

Bilanzsumme TEUR 24.800 23.411 22.584 22.463 21.326
Anlagevermögen TEUR 22.849 21.769 20.479 19.418 19.296
Umlaufvermögen TEUR 1.836 1.515 1.979 3.031 1.998
Eigenkapital TEUR 11.954 11.854 11.606 11.523 11.276
Eigenkapitalquote (nach VV zur EigVO) % 92,7 90,2 87,4 84,9 87,4
Sonderposten 11.901 10.268 9.307 8.896
Rückstellungen TEUR 132 251 260 501 371
Verbindlichkeiten TEUR 813 1.038 1.412 1.542 1.258
Fremdkapitalquote % 3,8 5,5 7,4 10,0 8,3
Anlagendeckungsgrad % 52,3 54,5 56,7 59,3 58,4
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